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lich auf die Fußball-EM sowie die Olympi-
schen Spiele in Tokio, die beiden sportli-
chen Highlights des Sommers. Hobby-Bun-
destrainer sollten sich am EM-Tippspiel der 
Volksbank beteiligen und sich die Chance 
auf einen der coolen Preise sichern.

Wir wünschen Euch viel Spaß beim Schmö-
kern – und einen tollen Sommer!

Torsten Feuring, Michael Neppeßen 
& David Kordes

die Inzidenzwerte sinken, die Impfquote 
steigt, die Notbremse wird gelockert, 
Außengastronomien öffnen, das Home-
schooling wird kurz vor den Sommerferien 
beendet. Es sieht so aus, als dürften wir 
uns nach 18 ewig langen Monaten auf einen 
halbwegs entspannten Sommer freuen.

Das spiegelt auch unsere Juni-Ausgabe 
wider: Wir blicken auf das Projekt „Surfpark 
am E-See“, das Krefeld einen echten tou-
ristischen Hot-Spot bescheren könnte, auf 
zahlreiche weitere Freizeitmöglichkeiten, 
die jetzt in fieberhafter Betriebsamkeit aus 
dem Boden gestampft werden und natür-
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geschützt! 

Hauptsache 

gesund!

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
0 21 52-914 99-0 | www.bauerfunken.de

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
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8 Studierende der
        Hochschule Niederrhein
        gewinnen Nachwuchspreise
        der Kreativwirtschaft

Zweimal Gold und einmal Bronze erhielten 
Kommunikationsdesign-Studenten der Hoch-
schule Niederrhein beim „Talent Award des Art 
Directors Club“. Sie wurden unter 300 eingere-
ichten Semester- und Abschlussarbeiten von 
deutschsprachigen Hochschulen ausgewählt.  

Gold bekam eine Studierendengruppe für die 
Idee „Anti Fashion Industry“, die weggewor-
fene Kleidungsstücke symbolisch nutzt, um 
auf Missstände aufmerksam zu machen, und 
sie wieder in den Handel bringt. Ebenfalls Gold 
gewann ein modulares, günstiges, einfaches 
und vielseitig verwendbares Möbelsystem. 
Ein weiterer Preis ging an eine Gruppe, die 
sich Gedanken über das Auflösen von Ver-
schwörungstheorien gemacht hat. 

Krefelder
Stadtbarometer

8 Bunte Sommeraktion an der
         Uerdinger Rhineside geplant

„In diesem Sommer soll das untere Werft-
gelände zu einem Treffpunkt für Sport, Kul-
tur und Freizeit werden“, betont Claire Neid-
hardt, Leiterin des Krefelder Stadtmarketings. 
Es werden Schach- und Boulefelder ange-
legt, der SC Bayer richtet Beachvolleyball-
plätze ein. Dazu soll es an lauen Sommer-
abenden Open-Air-Kino geben. Außerdem 
hat die Stadt Beetpaten für eine Reihe gro-
ßer Blumenkästen gesucht, die am Ufer auf-
gestellt werden. Alles natürlich unter der Vor-
aussetzung, dass die Corona-Lage es zulässt. 

2 Stadt Krefeld muss
         Fördergelder zurückzahlen

Die Philadelphiastraße gehört nicht gerade 
zu den schönsten Teilen Krefelds. Dieser Mei-
nung ist auch seit langem die Krefelder Stadt-
verwaltung. Sie plante neben der Fahrbahn 
beidseitig Radwege, Park- und Grünstreifen 
sowie Gehwege vor. Zahlreiche Bäume sollten 
gepflanzt, der Asphalt sollte „lärmoptimiert“ 
werden. Im Jahr 2017 wurde ein Antrag auf 
Förderung an das Land NRW gestellt. Die Mit-
tel wurden gewährt – aber die Umsetzung 
der Planung verzögerte sich so sehr, dass 
Krefeld jetzt 1,6 Millionen Euro zurückzahlen 
muss. Als Grund für die Verzögerung wurden 
Personalmangel bei den Krefelder Kommu-
nalbetrieben (KBK) genannt sowie Änderun-
gen in der Straßenverkehrsordnung.  



Krefelder
Stadtbarometer



Seite 10  STADTGESPRÄCH STADTGESPRÄCH  Seite 11

WELCHES BUCH MUSS 
     MAN GELESEN HABEN?

VERA NENTWICH

VOLKER REINSHAGEN

„Du hast meine Titten! Du hast meine Titten!“ 
Dies ist für mich einer der besten Buchanfänge 
aller Zeiten. Er stammt aus dem Buch „Girl“ von 
David Thomas. Das Buch stammt aus den Neun-
zigern und gehört zu meinen absoluten Lieb-
lingsbüchern. Es schildert auf köstliche und tief-
gründige Weise die Geschichte einer versehent-
lichen Geschlechtsanpassung. Alle paar Jahre 
wird es von mir erneut mit Genuss gelesen.

Gute Frage, da gibt̀ s so viele. Also, im Moment 
ist es von Ajahn Brahm „Die Kuh, die weinte“: 
wunderbar geschriebene humorvolle Geschich-
ten. Sanft und mit viel Respekt erzählt der Bud-
dhist Geschichten, die alle Lebensbereiche 
erweitern und erleichtern. Sei es der Umgang 
mit Aggression, mit Geld oder mit der eigenen 
Schwäche. Sehr empfehlenswert. 
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Eiscafé

seit 1932

- Täglich frisches Eis aus eigener Herstellung
- Milch- und Fruchteis
- Außerdem laktose- und glutenfreies Eis

Wir freuen uns auf Sie!

Schöneweiß
Öffnungszeiten:
11.00 - 22.00 Uhr

Kölner Straße / 
Ecke Lerchenfeldstraße
Tel.: 02151 / 31 86 45

Öffnungszeiten: Ab 11 Uhr geöffnet

Kölner  Straße/
Ecke Lerchenfeldstraße
Tel.: 02151 / 31 86 45

NORBERT KRAEMER

RAMONA 
SCHOLLMEYER

„Eine kurze Geschichte der Zeit“ von 
Stephen Hawking. Es ist so toll, weil es 
die Welt erklärt: physikalisch und ein 

bisschen darüber hinaus…

„Wann wird es 
endlich so, wie es nie 
war“. Die Geschichte eines Jungen, der in/neben der 
Psychiatrie seines leicht verrückten Vaters aufwächst. 
Berührend, lustig, traurig, tiefgründig und real.
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Es gibt deutsche Sportmannschaften, die 
umweht der Hauch des Mythos. Die legen-
däre 1954er DfB-Elf um Fritz Walter kommt 
einem sofort in den Sinn, aber auch der 
ruhmreiche Deutschland-Achter – die 
Ruder-Nationalmannschaft und das Flagg-
schiff des Deutschen Ruderverbandes – 
muss hier genannt werden: Er gewann 
bis heute sechs olympische Goldmedail-
len, 18 WM- und 17-EM-Titel. Zur aktuel-
len Besetzung gehört mit Laurits Follert 
auch ein „Krefelder im Herzen“: Der gebür-
tige Rumelner stieß die Blätter zum ers-
ten Mal für den Crefelder Ruder-Club 1883 
e.V. ins Uerdinger Rheinwasser, 2019 quali-
fizierte er sich für einen Platz im sagenum-
wobenen Deutschland-Achter: „Das war 
schon Wahnsinn, plötzlich Teil dieser Mann-
schaft zu sein, die ich als 16-Jähriger beim 
Olympiasieg in London vor dem Fernseher 
bejubelt hatte. Damals dachte ich nur, wie 
geil es wäre, irgendwann dazuzugehören“, 
grinst Follert. Und jetzt fährt er selbst zu 
den Olympischen Spielen.

Dabei hat er ein ganz klares Ziel: die Gold-
medaille zu gewinnen. Derzeit läuft die 
Vorbereitung für das sportliche Highlight 
des Jahres. Der Tagesplan ist eng getak-
tet und beginnt am Olympiastützpunkt in 
Dortmund morgens um 7:30 Uhr mit dem 
ersten Training. Nach zwei Stunden, um 

9:30 Uhr, gibt es Frühstück und eine Mit-
tagspause, bevor er um 14 Uhr für weitere 
zwei Stunden wieder im Boot sitzt. „Nach 
dem Abendessen falle ich dann meistens 
schon is Bett“, schmunzelt er. Zweimal in 
der Woche gibt es Krafttrainings-Einhei-
ten, Sonntag ist der Nachmittag frei. Unter-
brochen wird dieser Marathon durch Wett-
kämpfe: Am Pfingstwochenende belegte 
der Achter beim Worldcup in Luzern den 
zweiten Platz, eine Woche darauf geht er 
im italienischen Sabaudia ins Wasser. Zwei 
Wochen vor Beginn der Spiele bezieht das 

Laurits Follert

75 TAGE BIS ZUR 
EWIGKEIT

Fotograf: Luis Nelsen
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Team ein Trainingslager in Tokio, um dann 
am Tag der Entscheidung optimal vorberei-
tet zu sein. Eine Schmach wie bei der EM in 
Varese im April, als der Achter nur Vierter 
wurde und zum ersten Mal seit 2008 nicht 
auf dem Treppchen landete, soll sich auf 
gar keinen Fall wiederholen, dafür sind die 
Ruderer viel zu ehrgeizig – und träumen alle 
denselben Traum: „Weltmeister kann man 
jedes Jahr werden, Olympiasiege sind für 
die Ewigkeit“, sagt Follert. Wir drücken ihm 
die Daumen!

Sponsoren-Aufruf: Um den nötigen 
„Rückenwind“ für seine Ruder-Karri-
ere zu erhalten und seinen Lebensun-
terhalt zu finanzieren, ist Laurits Follert 
auf Sponsoren angewiesen. „Besonders 
freue ich mich natürlich über Unterstüt-
zung aus meiner Heimat“, sagt er. Unter-
nehmen, die Interesse haben, einem Mit-
glied des Deutschland-Achters unter 
die muskulösen Arme zu greifen, wen-
den sich direkt an ihn. E-Mail: laurits-f@
gmx.de
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Der Deutschland-Achter mit Laurits Follert (oben rechts)
holte Gold bei der EM 2020 in Posen. 
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Andreas Niedergesäss lässt seinen Blick 
über die freie Wiesenfläche am Elfrather 
See schweifen. Vor seinem geistigen Auge 
ist alles schon da: Das diamantförmige 
Becken, in dem die Surfer auf der perfek-
ten Welle reiten. Die Gastronomie, in der die 
Gäste gesunde Küche nahe dem Sterneni-
veau genießen. Der Spa- und Wellnessbe-
reich, die Beachvolleyball- und Soccerfel-
der und natürlich der Campingplatz, der aus 
einem Besuch einen Kurzurlaub macht. Für 
Niedergesäss ist die Entwicklung des Surf-
parks am Elfrather See kein kühles Invest 

,sondern ein tief in ihm verwurzeltes Her-
zensprojekt, das allen Aspekten der auf 
Balance und Naturverbundenheit ausge-
richteten Surf-Philosophie Rechnung trägt. 
Er selbst ist leidenschaftlicher Wellenrei-
ter und erfolgreicher Geschäftsmann. Am 
E-See will er zeigen, wie aus dieser Sym-
biose auf vielen Ebenen Gutes entstehen 
kann. Ein Meisterstück – für ihn und Krefeld.

Surfen gehört zu den sich am rasantes-
ten entwickelnden Sportarten überhaupt. 
Rund 50 Millionen Wellenreiter balgen 
sich an den wenigen Hotspots der Erde um 
die besten Wellen und legen für die Aus-
übung ihres Sports aberwitzige Flugstre-
cken zurück, bei denen Profisurfer bis zu 
vier Tonnen CO2 produzieren. „Gerade Sur-

Der Surfpark am 
Elfrather See verbindet 
Freizeitspaß und 
Umweltschutz

GIB` MIR DIE PERFEKTE WELLE!
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fer, die so sehr im Einklang mit der Natur 
leben, haben ständig einen Gewissenskon-
flikt. Natürlich kann ein Surfpark nicht das 
Meer ersetzen, aber er ist eine gute Alter-
native“, erklärt Niedergesäss. „Seit ich von 
den Surfparks von Wavegarden erfahren 
hatte, wusste ich, dass ich so etwas machen 
möchte. Zwei Geschäftspartner aus Israel, 
die ebenfalls Surfer sind, haben sich berei-
terklärt, in das Vorhaben zu investieren. So 
ist das neue Lebenskapitel mit Elakari ent-
standen, das mich in die glückliche Situa-
tion versetzt, das zu tun, was mich wirklich 
beseelt“, betont er. 

Dass der Familienvater von den Wavegar-
den-Surfparks so begeistert ist, hat einen 
guten Grund, denn das spanische Unter-
nehmen konzipiert nicht nur Anlagen, die 
perfekte Wellen erzeugen, sondern arbei-
tet überdies deutlich energieeffizienter 
als die Konkurrenz. Tatsächlich strebt der 
baskische Ingenieur-Betrieb in Zukunft 
sogar eine vollständige CO2-Neutralität an. 
„Surfparks als Alternative zum Hotspot-
Tourismus zu etablieren, wäare völlig sinn-
los, wenn damit nicht wirklich der Natur 
geholfen würde“, bricht Niedergesäss 
seine Maxime herunter. „Wir haben vor 
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circa zweieinhalb Jahren die Lizenz für NRW 
von Wavegarden erworben und freuen uns 
jetzt, vor der Realisierung der ersten Pro-
jekte zu stehen“, sagt der Elakari-CEO nicht 
ganz ohne Stolz. 

„Der Surfpark am Elfrather See bringt alles 
zusammen, was sowohl das Mindset als 
auch die Physis der Surf-Kultur verbindet: 
Achtsamkeit, gesunde Ernährung, Balance, 
Koordination und Entspannung“, fasst Nie-
dergesäss die Mehrwerte des geplanten 
Ensembles zusammen, dessen Einzelteile 
aber bereits den Standort bereichern wer-
den, wie Zimmermann gerne betont. „Allein 
das Surfangebot wird generationsüber-

greifend Menschen zusammenführen, den 
Schulsport aufwerten, Sportschulen entste-
hen lassen, den Leistungssport fördern und 
als anerkanntes Therapie-Programm für 
Menschen in seelischen Schieflagen einen 
Beitrag leisten. Auch die geplante Gastro-
nomie mit einem Schwerpunkt auf vegeta-

So könnte er aussehen: Die bisher aktuellste Visualisierung des Surfparks am Elfrather See zeigt 
eindrucksvoll, wie sich das Areal in die Natur eingliedert. 
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rischen und veganen Speisen wird für Kre-
feld ebenso etwas Besonderes sein wie die 
Möglichkeit, auf der Terrasse dem sport-
lichen Treiben zuzuschauen. Der Surfpark 
wird ein Areal mit einer enorm hohen Auf-
enthaltsqualität werden“, ist er sich sicher.

Für Krefeld wäre der Surfpark wirtschaft-
lich ein wahrer Segen. Die anvisierten 
200.000 Besucher jährlich brächten Stadt 

und Handel signifikante Mehreinnahmen, 
von den gesellschaftlichen Vorteilen ein-
mal ganz zu schweigen. Allerdings ist der 
Weg von der Vision zur Realität noch teuer 
und lang. Zahlreiche Gutachten hat Elak-
ari bereits erfolgreich absolviert. Verkehrs-
konzept, Artenschutz, Boden und Grund-
wasser sind dabei überprüft worden. Sollte 
die Regionalplanänderung Ende des Jahres 
sowie der Beschluss des Bebauungsplans 
im zweiten Quartal 2022 im Sinne des Pro-
jekts verlaufen, steht der Beginn der Bau-
arbeiten für Oktober des kommenden Jah-
res auf dem Plan. Spätestens Anfang 2024 
wird dann auf den ersten Wellen geritten, 
im Sand Fuß- und Volleyball gespielt, im 
Spa relaxt, auf der Terrasse gegessen und 
auf dem Campingplatz gewohnt werden.

Prof. Dr. Rainer Zimmermann und Andreas 
Niedergesäss haben die Vision des neuen 

Surfparks bereits vor dem geistigen Auge.

Von links nach rechts: 
Andreas Niedergesäss, 
Prof. Dr. Rainer Zimmermann, 
Michael Neppeßen und David Kordes.



Seite 18  REISEBERICHT  Seite 18  REISEBERICHT

Die zweitgrößte Insel der Kanaren zeichnet sich vor allem durch die endlos langen 
Sandstrände an ihrer Ostküste aus. Fuerteventura ist ein regelrechtes Paradies – für 
Wind- und Kitesurfer. Die knapp 100 Kilometer lange Insel ist durch große Sand-
dünen geprägt, die bis an die breiten Strände am tiefblauen Meer reichen. Sie bie-
tet einen bunten Mix von gut erschlossenen Touristen-Resorts bis zu kaum berühr-
ten Landschaften im Insel-inren. Neben dem Surfen werden vor allem Wassersport-
arten wie Segeln, Schwimmen, Wasserski, Jetski und Tauchen angeboten. An Land 
sind auch Wandern und (Kamel-)Reiten möglich. 

Surfparadies vor der Küste Marokkos

Fotograf: Torsten Feuring

Fuerteventura
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Fuerteventura
Die Vulkaninsel ist der südlichste Punkt des Kanarischen Archipels und damit auch 
Europas - obwohl die Insel nur 120 Kilometer von der marokkanischen Küste entfernt 
liegt. Die fast völlig baumlose Landschaft hat allerdings deutlich mehr mit der Sahara 
gemeinsam als mit Spanien und Europa. Fuerteventura ist infrastrukturell gut erschlos-
sen und über den internationalen Flughafen in der Nähe der Inselhauptstadt Puerto del 
Rosario von mehreren deutschen Städten aus direkt zu erreichen.  



Im vergangenen Jahr trat das reha team 
West, eines der größten Sanitätshäuser am 
Niederrhein, mit dem Wunsch an App Logik 
Geschäftsführer Christopher Borchert heran, 
eine App zu programmieren. Ziel der App 
sollte es sein, interne und externe Kommuni-
kation, Verwaltung sowie Auftragsabwicklung 
zu digitalisieren und Prozesse sowohl für die 
eigenen Mitarbeiter als auch für Geschäfts-
partner und Endverbraucher zu beschleuni-
gen. Das Resultat wurde „rehamigo“ getauft 

KREFELDER 
SANITÄTSHAUS 
APP BALD 
DEUTSCHLAND-
WEIT IM EINSATZ
App Logik GmbH

und entwickelte sich tatsächlich zum guten 
Freund der Mitarbeiter des Unternehmens und 
seiner Kunden. „Der Eindruck aus der Test-
phase im Sommer 2020 hat sich im folgen-
den Rollout der App bestätigt“, erinnert sich 
Borchert. „Und das Tool wurde nicht nur von 
den reha team West-Mitarbeitern begeistert 
angenommen, sondern auch von deren Kun-
den, die das Sanitätshaus hierüber mit einer 
Vielzahl von Hilfsmittel-Versorgungen beauf-
tragen und diese über rehamigo auch verwal-
ten können“. 

Der durchschlagende Erfolg zog für App 
Logik bald weitere Kreise. Denn in der Folge 
stellte Marcus Bücheleres, geschäftsführen-
der Gesellschafter des reha team West, reha-
migo dem Branchendachverband Sanitäts-
haus Aktuell vor, der sich von dem Tool sofort 
begeistert zeigte – und kurzerhand Nägel mit 
Köpfen machte. Auf Basis von rehamigo ent-
stand in enger Zusammenarbeit mit dem App 
Logik-Team und reha team West die SaVerso-
App, die nun potenziell allen angeschlossenen 
Partner-Unternehmen in Deutschland sowie 
Kliniken, Ärzten, Apotheken und Pflegeein-
richtungen verfügbar gemacht werden kann. 
Für SaVerso wurde die bereits vorhandene 
Weboberfläche weiter ausgebaut, damit das 
Tool auch für den Innendienst und das Backof-
fice zusätzliche Effizienzgewinne ermöglicht. 
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f App Logik GmbH
PCampus Fichtenhain 48 // 47807 Krefeld
q 02151-8206600
E dev@app-logik.de
s www.app-logik.de

Außerdem wurde die Anbindung an einen 
Online-Shop ergänzt, mit der Außendienst-
mitarbeiter, Pflegepersonal und Endverbrau-
cher Bestellungen vornehmen oder Rezepte 
einreichen können.

Die produktive Partnerschaft mit dem Bran-
chenführer bedeutet für App Logik ein span-
nendes Tagesgeschäft und zugleich wertvol-
len Wissensgewinn; aber natürlich geht mit 
den neuen Aufgaben auch ein deutlich gestei-
gerter Aufwand einher. Daher sucht das Kre-

felder Unternehmen jetzt verstärkt gute Soft-
wareentwickler, die in der Lage sind, sich in 
die Probleme des Kunden hineinzudenken 
und vor technischen Herausforderungen nicht 
zurückschrecken.
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Christopher Borchert, Geschäftsführer von App Logik, freut sich über den Erfolg seiner App-Entwicklung.



Die Tage werden heißer und was darf da auf 
keinen Fall fehlen? Genau, ein leckeres Eis. 
Da seid ihr im Eiscafé Sole Mio auf der Hülser 
Straße, direkt gegenüber vom Diebels Fass-
keller, genau richtig.

Familie Solum hat nicht nur das leckerste 
Schokoladeneis der Stadt, sondern auch 
eine große Auswahl von über 160 fast täg-
lich wechselnden Eissorten. Alle Eisspezialitä-
ten werden natürlich ohne künstliche Zusatz-
stoffe und mit bester Qualität per modernster 
Verfahrensweise täglich frisch für Krefelds Eis-
liebhaber hergestellt. Neben den klassischen 
Sorten sind das Joghurt-Sortiment sowie die 
verschiedenen Erdbeer-Kreationen der abso-
lute Renner. Zudem bietet das Eiscafé im 
Wechsel verschiedene laktose-/glutenfreie 
Eissorten an.

Seit 2005 werden Eisliebhaber von Familie 
Solum und ihem engagierten Personal herz-
lichst empfangen. Man spürt die Professionali-
tät. Jeder Handgriff sitzt und es wird im Team 
gearbeitet.

Das Café umfasst innen und außen über 100 
Sitzplätze. Neben den wunderbaren Eis-Spe-
zialitäten verfügt es auch über eine professi-
onelle Barista-Kaffeemaschine. Man kann also 
dort auch einen leckeren Espresso oder Latte 
Macchiato mit frisch aufgeschäumter Milch 
genießen.

Frucht- und Milchspeiseeis von Zitrone 
bis Oreo-Keks-Eis – die erfrischende Ret-
tung gibt es in Krefelds Eisoase Sole Mio.  
Unser Tipp: Probiert mal das Peanut-Nou-
gat-Eis. Ein Traum!

s Eiscafé Sole Mio 
W Hülser Str. 5B, 47798 Krefeld
T Öffnungszeiten: 
     Mo bis Sa: 10-21 Uhr | So: 11-21 Uhr

Eiscafé Sole Mio
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Den richtigen Weg ins Studium zu finden, 
ist nicht immer leicht. Der Dschungel aus 
hunderten verschiedenen Studiengängen 
mit noch mehr Modulen und Profilen kann 
schnell überfordern. Dazu kommen Fragen 
zur Finanzierung, den Standorten und dem 
Hochschulleben. Um ein wenig Licht ins Dun-
kel der Studienwelt zu bringen, findet an 
der Hochschule Niederrhein am 24. Juni der 
Lange Abend der Studienberatung statt. Von 
15:00 bis 18:00 Uhr erwarten euch Vorträge, 
Workshops und Gespräche mit Studieren-
den und Professoren und Professorinnen, die 
euch dabei helfen wollen, den richtigen Ein-
blick ins Hochschulleben zu bekommen. 

Euch werden Themen wie das Studium an 
der Hochschule Niederrhein, Studienfinan-
zierung oder Tipps zum Thema Praktikum 

f https://www.hs-niederrhein.de/zsb/
orientierungsangebote/#c265725
Übrigens: Der HSNR-Navigator ist rund
um die Uhr geöffnet. Probiert es einfach mal
aus: https://navigator.hsnr.de

und Berufsperspektiven nähergebracht. Und 
natürlich könnt ihr jederzeit alle Fragen stel-
len, die ihr habt. Auch zu Themen, die hoch-
schulfern sind, wie zum Beispiel die richtige 
Bewerbung mit Hochschulstart.de oder Sti-
pendien, die ihr wahrnehmen könnt, um euer 
Studium zu finanzieren.

Der Lange Abend der Studienberatung 
wird virtuell stattfinden, das heißt ihr könnt 
bequem von zu Hause aus teilnehmen. Alle 
wichtigen Informationen findet ihr unter fol-
gendem Link: 

Hochschule Niederrrhein

Die Pizzeria Al Lupo ist für ihre besonderen Pizza-Kreationen bekannt.
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VOM SOFA AUS EINEN STUDIEN-
PLATZ FINDEN 



Berufsberatung bringt weiter 

Die Berufsberatung der 

Agentur für Arbeit Krefeld / 

Kreis Viersen 

Teste mit uns Deine Stärken - gemeinsam finden wir 

heraus, welcher Beruf zu Dir passt und was Dich 

weiterbringt. Mit einer guten Ausbildung wirst Du zur 

gesuchten Fachkraft! 

Kontakt: 

krefeld.berufsberatung@arbeitsagentur.de 

02151/92-2200
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von wo aus man sie betrachtet“, erklärt 
Ywe. „Besonders freut es mich, wenn mir 
Menschen berichten, dass ihnen bei län-
gerer oder erneuter Betrachtung Details 
aufgefallen sind, die ihnen vorher verbor-
gen geblieben waren. Das ist für mich das 
schönste Kompliment“, lächelt sie. 

Ihr Atelier liegt im Herzen der Krefelder 
Innenstadt. Wo genau, das bleibt ihr 
Geheimnis ... das sie aber gern verrät, wenn 
man sie persönlich über ihre Website kon-
taktiert.

Alte Ofenrohre, Schaufensterpuppen, 
Obstkisten und Fahrradfelgen: Was 
andere Menschen achtlos entsorgen, 
entfacht in der Krefelder Künstlerin Ywe 
die Inspiration. Sie kombiniert die ver-
schiedenen Materialien – Holz, Metall, 
Textilien oder auch Felle – zu spannenden 
Skulpturen und Bildern, die nicht nur die 
Ausgangsobjekte in ganz neuem Licht 
erscheinen lassen, sondern auch aus 
unterschiedlichsten Perspektiven betrach-
tet werden können. „Ich möchte Kunst 
schaffen, die die ganze Aufmerksamkeit 
des Betrachters fordert und die immer 
wieder anders erscheinen, je nachdem, s www.ywe-sonnensee.de

 Fotograf: Sergej Bizyuk

Upcycling als Kunst
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Der Himmel über Krefeld:  Ywes Mann mit Ofenrohrkopf und 
Engelsflügeln  erwacht im Sonnenuntergang über den Dächern 

der  Samt- und Seidenstadt zu melancholischem Leben .

 Fotograf: Justin Bockey
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Sausalitos 
bei dir zu Hause!

WWW.SAUSALITOS.DE/MOBILE-COCKTAILBAR

 Fotograf: Ywe 

Wer den Kopf in den Sand steckt, 
wird gewiss kein Kunstwerk erschaf-

fen, doch Ywes Figur im Kasten ist 
nichts geringeres als das! 
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Sausalitos 
bei dir zu Hause!

WWW.SAUSALITOS.DE/MOBILE-COCKTAILBAR
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ACHTELFINALE

VIERTELFINALE

HALBFINALE

SIEGER B : DRITTER  A/C/D

SIEGER A : DRITTER  C/D/E

SIEGER F : ZWEITER E

ZWEITER B : ZWEITER  F

ZWEITER A : ZWEITER C

SIEGER D : DRITTER  B/E/F

SIEGER C : DRITTER  A/B/F

SIEGER E : ZWEITER D

SIEGER AF 2 : SIEGER AF 6

SIEGER AF 4 : SIEGER AF 8

SIEGER AF 1 : SIEGER AF 3

SIEGER AF 5 : SIEGER AF 7

SIEGER VF 3 : SIEGER VF 4SIEGER VF 1 : SIEGER VF 2
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Am 11. Juni geht´s los!
Schon bald startet die ursprünglich für 2020 geplante Fußball-Europa-
meisterschaft. Zum ersten Mal in der Geschichte des Turniers findet die 
EM nicht nur in ein oder zwei Ländern, sondern in elf verschiedenen Gast-
ländern statt. Und mit 24 statt bisher 16 Teams gibt es dieses Jahr beson-
ders viel Konkurrenz um den europäischen „Pott“. Was meint ihr, wer am 
Ende oben steht: noch einmal Europameister Portugal – einer der Favo-
riten – Frankreich, Spanien, England oder am Ende das deutsche Team? 

Teilnahme per PC oder App
Wer glaubt, zu wissen, wie der Ball läuft, oder einfach nur Spaß hat, mit-
zutippen und mitzufiebern, kann sich ab sofort beim EM-Tippspiel 2021 
der Volksbank Krefeld an-melden. Ihr könnt genauso einzeln teilnehmen 
wie als Team oder Gruppe – an eurem PC oder per App auf eurem Handy. 

Anmelden könnt ihr euch online unter https://vbkrefeld.em-tippspiel.
de/ – und zwar nur noch, bis die EM beginnt! 

MITFIEBERN,  
TIPPEN, GEWINNEN! 
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JETZT ZUM GROSSEN EM-TIPPSPIEL ANMELDEN!

Tolle Preise zu gewinnen!
Für echte Fußballkenner und starke Profi-Teams hat die Volksbank tolle 
Preise ausgelobt. Hauptgewinn ist ein 500-Euro-Mediamarktgutschein, 
der Vize-Tippkönig bekommt einen 300-Euro-TUI-Reisegutschein. Das 
Siegerteam darf seinen Chef und ein weiteres Teammitglied mit lecke-
rem Königshofer Bier aufwiegen lassen. Da ist die Siegesfeier schonmal 
gerettet. 

Ein Superspaß für die eigene Firma
Wer Lust hat, startet innerhalb seines Teams einfach einen eigenen Wett-
bewerb. Besonders für Unternehmen ist das ein spannender Spaß. Denn 
Rankings lassen sich im Tippspiel immer teamintern abrufen. Da seht ihr 
sofort, wer besser ist: Matthias aus dem Marketing oder Julia vom Ver-
trieb. Und damit die Spannung noch mehr steigt, lobt doch einfach eure 
eigenen Preise aus…

Hier könnt ihr euch gleich anmelden 
– einfach den QR-Code scannen: 



„Bewegung ist gerade jetzt wichtiger denn 
je“, ist Darko Safner überzeugt. „Durch Corona 
sitzen Viele noch mehr als sonst vor ihrem 
Bildschirm. Wir von der FACT®ORY wollen den 
Menschen helfen, sich trotzdem so viel wie 
möglich zu bewegen. Deshalb bieten wir auch 
seit der Studioschließung jeden Tag Online-
Trainingskurse an – und die sind aktuell sogar 
kostenlos!“ 

Die FACT®ORY betreibt Safner zusammen mit 
seinem Kollegen Jörg Bednarzyk seit drei Jah-
ren. Wobei sich FACT®ORY von „FACT®“, das 
heißt Functional Athletic Circuit Training ablei-
tet, und als Trainingskonzept schon über zehn 
Jahre in Krefeld angeboten wird. „Bei unse-

rem funktionellen Training setzen wir auf all-
tagsrelevante und sportartübergreifende 
Bewegungen, die vor allem mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig beanspru-
chen. Wir wollen die Menschen aus dem Sit-
zen herausholen“, betont Darko Safner. „Das 
soll so nahe wie möglich an Alltagsbewegun-
gen sein und nicht so starr wie im reinen Gerä-
tetraining“, erklärt er. „Wir sehen das auch als 
Prophylaxe, um Unbeweglichkeit im Alter vor-
zubeugen!“ 

Das Functional Training findet in der 
FACT®ORY klassischerweise in Kleingrup-
pen von bis zu 12 Personen statt. Das ermög-
lichte es im vorigen Jahr, auch unter Corona-

IN BEWEGUNG BLEIBEN 
– UND BALD WIEDER DURCHSTARTEN
FACT®ORY - Sport & Athletic Crefeld 
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Bedingungen mit genügend Abstand zu trai-
nieren. Durch den Lockdown musste das 
Training vor Ort leider seit November unter-
brochen werden. Umso mehr freut sich das 
FACT®ORY -Team, dass jetzt die Wiederer-
öffnung bevorsteht. „Wir stehen alle in den 
Startlöchern.Unser Hygienekonzept haben 
wir nochmal perfektioniert und sind absolut 
bereit für den Start“, so Safner optimistisch. 
„Bis dahin arbeiten wir weiter mit Online-
Kursen, die von unseren Mitgliedern sehr gut 
angenommen werden. Auf diese Weise haben 
wir sogar während des Lockdowns neue Mit-
glieder gewonnen.“

Für alle, die es ebenfalls nicht mehr erwar-
ten können, bietet die FACT®ORY  jetzt ein 
besonderes Wiedereröffnungsangebot mit 
spürbarem Rabatt. Interessenten registrieren 
sich unverbindlich auf der FACT®ORY  Home-
page und können gleich mit dem kostenlosen 
Online-Training beginnen. Sobald Präsenztrai-
ning wieder möglich ist, werden die Fitness-
interessierten kontaktiert, um gemeinsam den 
Einstieg zu planen. Bezahlt werden muss dann 
nur der rabattierte Wiedereröffnungspreis. 

Mehr Info unter: 
www.factory-crefeld.de   
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Nicht nur Benzinkutschen haben gelegentlich 
einen Aussetzer – auch Zweiräder, ob mit oder 
ohne Motor, benötigen manchmal fachkun-
dige Hilfe. Gut, wenn man dann eine Werk-
statt seines Vertrauens hat, der man seinen 
Drahtesel zur Wiederherstellung übergeben 
kann. Solch eine professionelle Fahrradwerk-
statt betreibt der ausgebildete Zweiradme-
chaniker Simon Havermann, der inzwischen 
über zehn Jahre Berufserfahrung verfügt. Als 
begeisterter Radfahrer fährt er neben Stre-
cken des Alltags auch mal 24-h-Rennen auf 
Mountainbike und Rennrad oder einen Volks- 
triathlon – und weiß daher ganz genau, wor-
auf es bei Wartung und Reparatur eines 
Zweirads ankommt, damit es immer „wie 
geschmiert“ läuft. 

In seiner Werkstatt am Oppumer Sandberg 
repariert und wartet Havermann alle Fahr-
radtypen und Marken sowie Elektrofahrräder 
mit Bosch- und Shimano-Systemen. Gerne 
berät er auch nach Terminabsprache oder 
auf digitalem Weg zu einem neuen Fahrrad 
der Marken Campus, Böttcher, BBF, Excelsior, 
Kuota, Argon18 und weiteren. Dazu bietet er 
immer wieder auch Neuräder und gebrauchte 
Modelle. Verfügbare Angebote finden Interes-
sierte auf Ebay Kleinanzeigen und auf Face-

book. Als neuesten Service bietet Simon 
Havermann seit Mai auch eigene Leihfahr-
räder. So bleibt man auf zwei Rädern mobil, 
wenn das eigene Gefährt in der Werkstatt ist. 
Und wer mit dem Kauf von Fahrradzubehör 
zugleich etwas Gutes tun möchte, erwirbt bei 
Havermann eine „Ein Herz für Krefeld“-Fahr-
radglocke, bei deren Kauf jeweils fünf Euro 
an die Obdachlosenhilfe „homeless people“ 
gespendet werden. 

Infos und Terminvereinbarung:
f Zweirad Service Havermann
f Sandberg 127 // 47809 Krefeld
f Telefon: 01515 9406593
www.zweirad-service-havermann.business.site 
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DANN LÄUFT DAS FAHRRAD WIEDER 
WIE GESCHMIERT…
Zweirad Service Havermann
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Das Uerdinger Rheinufer bekommt diesen 
Sommer eine neue Attraktion: Ab dem 3. Juli 
gibt es dort zwei Beachvolleyballfelder, die 
zusätzlich für andere Sportaktionen genutzt 
werden können. Reservierbar sind die Sport-
plätze ab dem 26. Juni für eine kleine Gebühr 
mittels der Buchungs-App „E-Guest“. Volley-
bälle können vor Ort geliehen werden. Für die 
Entspannung zwischendurch wird es am Rand 
der Spielfelder auch einen Getränkestand und 
ein paar Liegestühle geben. Die können dann 
ab der zweiten Ferienhälfte abends gleich für 
die Vorstellungen des Krefelder Open-Air-
Kulturkinos genutzt werden. Außerdem sol-
len die Volleyballfelder auch für andere Sport-
aktivitäten wie Yoga oder Gymnastik zur Ver-
fügung stehen. 

Bevor der Sommerspaß am 
Rheinufer starten kann, müssen 
allerdings 14 Sattelzugladungen 
– etwa 380 Tonnen – Sand zum 
Rhein transportiert werden. 
Außerdem werden Fangnetze 
errichtet, damit die Volleybälle 
nicht mitten im Match auf Nim-
merwiedersehen im Rhein ver-
schwinden. Die Sommer-Sport-
anlage entsteht in Kooperation 
des SC Bayer 05 mit dem Kre-
felder Stadtmarketing, wobei 

der Sportverein für die Organisation verant-
wortlich ist. Finanziell gefördert wird das Pro-
jekt durch den landeseigenen Verfügungs-
fonds Stadtumbau Uerdingen. 
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SOMMER, SONNE, FREIZEITSPASS
Am Rheinufer entstehen 
zwei Beachvolleyballfelder
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Obwohl Christine Peters schon als Kind von 
Tieren fasziniert war, entschied sie sich nach 
dem Schulabschluss einen völlig anderen 
beruflichen Weg einzuschlagen, und arbei-
tete bis zu ihrem 42. Lebensjahr als medizi-
nische Fachangestellte. „Doch 2002 war es 
dann Zeit für meine Träume“, erinnert sich die 
Berlinerin. „Ich schmiss alles über Bord, kün-
digte meine Stelle und bewarb mich für einen 
Praktikumsplatz im Duisburger Zoo.“ Dem 
Zoodirektor erklärte sie mit Überzeugung, 
warum sie nicht nur in der Tierpflege prakti-
zieren möchte, sondern auch Tierbeschäfti-
gung im Zoo ausprobieren wolle: „Die Tiere 
im Zoo haben ein anderes Leben als in der 
freien Wildbahn. Wir müssen ihnen Aufgaben 
geben, die ihren Herausforderungen im Frei-
land entsprechen“, erklärt die Berlinerin. „Das 
ist ähnlich wie beim Menschen: Auch wir brau-
chen Impulse und Herausforderungen, um 
gesund zu bleiben.“

Der Duisburger Zoo ließ sich auf das Experi-
ment ein: Halbtags musste Peter Tierpfleger-
tätigkeiten übernehmen und anschließend 

durfte sie die Tiere beschäftigen, und die ver-
änderten bald ihr Sozialverhalten, waren ent-
spannter und gelassener. Nach dem dreimo-
natigen Praktikum wurde für die Tierbegeis-
terte ein Traum wahr: Ein Jahr durfte sie eine 
stellvertretende Tierpflegerstelle im Affen-
haus übernehmen und jede freie Minute dafür 
nutzen, sich mit den Tieren zu beschäfti-
gen. Über ein weiteres Praktikum kam Chris-
tine Peter 2004 auch nach Krefeld. Was ihr 
aber immer noch fehlte, war eine feste Stelle 
mit einem sicheren Einkommen, weshalb sie 
sich zwischenzeitlich selbständig machte, 
und auch für andere Zoos tätig wurde. 2016 
schaffte es der Krefelder Zoo schließlich, Peter 
eine feste Stelle – schwerpunktmäßig für die 
Arbeit mit den Menschenaffen – anzubie-
ten. Seit dem schrecklichen Brand des Affen-
hauses in der Silvesternacht 2019 arbeitet 
Deutschlands einzige festangestellte „Fach-
frau für Tierbeschäftigung“ auch mit anderen 
Tieren wie Erdmännchen, Stachelschweinen, 
Riesenschildkröten oder Weißgesichtsakis.

WIE WIRD MAN 
EIGENTLICH ... 

Christine Peter ist bundesweit die einzige festangestellte 
Fachfrau für Tierbeschäftigung.

FACHFRAU
TIERBESCHÄFTIGUNG?FÜR
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ALL-INCLUSIVE-WOHNEN
an der Leyentalstraße

Ein großer Teil des mit jedem Umzug verbundenen Stresses entfällt für die Mieter des Hau-
ses an der Leyentalstraße 103: Die 62 Wohnungen in den Größen S, M und L (25 bis 35 m²) sind 
teilmöbliert mit Küche, Schreibtisch und Bett sowie mit modernen Badezimmern ausgestat-
tet. Stromversorgung und Internetverbindung sind bereits vorhanden und in der All-inclusive-
Miete enthalten. Anfallende Wäsche muss nicht in den nächsten Waschsalon, sondern nur in 
den Keller transportiert werden, in dem moderne Waschmaschinen und Trockner mit App-Pay-
System bereitstehen. Das Schleppen schwerer Einkaufstaschen erleichtert ein Aufzug, Pkws 

Mit seinen bunten Balkonverkleidungen ist das Wohnhaus an der Ecke Leyentalstraße/
Moerser Straße schon von Weitem ein echter Blickfang. Doch nicht nur die farbenfrohe 
Fassade kann sich sehen lassen: Hinter ihr verbirgt sich ein ausgesprochen attraktives 
Wohnangebot mit zahlreichen Zusatzleistungen, die an einen All-inclusive-Urlaub im 
Ferienclub denken lassen.Vor allem Studenten, Berufsanfänger und Singles dürfen sich 
angesprochen fühlen.
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können auf den vorhandenen, mietbaren Stellplätzen, Drahtesel im Fahrradkeller geparkt wer-
den. Wer zusätzlichen Stauraum benötigt, mietet ein zusätzliches Kellerabteil. Auch das lästige 
Mülltonnerücken und die Flurreinigung entfallen für die Mieter. 

Die Buslinie 60 hält direkt vor der Tür und fährt bis vor die Hochschule. Nur wenige hundert 
Meter entfernt bieten Aldi, Lidl und das Blumental-Center mit Edeka, Drogerie- und Getränke-
markt sowie Fitnessstudio umfassende Einkaufs- und Freizeitmöglichkeiten. Innenstadt, Bahn-
hof und Multiplex-Kino sind innerhalb weniger Minuten zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem 
ÖPNV erreichbar. Neuankömmlinge finden im Wohnhaus an der Leyentalstraße demnach eine 
exzellente und natürlich erschwingliche Ausgangslage für das Ankommen, Leben und Studie-
ren in Krefeld. 

Kontakt:  Leyental 103 Immobilien GmbH 
Tel.: 02151-65 88 399 // E-Mail: immobilien@fnmanagement.de
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Wer macht schon gern
die STEUER?
Wir machen das.
Wir haben 1000 Hände.

T E L E F O N - 0 21 51 / 92 88 99 0

Beratung Zentrum, Bleichpfad 15F, 47799 Krefeld 
krefeld.zentrum@1000haende.org

Di. und Do. bis Sa. von 10 bis 16 Uhr
Beratung Kevelaer, Marktstr. 65, 47623 Kevelaer 

kevelaer@1000haende.org
Montag bis Sonntag nach Terminvereinbarung

Anzeige mitbringen und die Aufnahmegebühr sparen!

 Steuerberatung unserer Mitglieder laut Befugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG



Fairtec24 GmbH 
Heizung - Sanitär - 24h Störungsdienst

Hanns-Martin-Schleyer-Strasse 28 // 47877 Willich
0 215 4 - 89 70 981 // Kontakt@fairtec24-gmbh.de

Trotz Lockdown 
für Sie im Einsatz!

Fairtec24-gmbh.de



...La tradizione del Gelato...

Ein Stück Italien zum Mitnehmen

Original italienisches Eis 
mit langjähriger Tradi� on aus Krefeld.
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